
432 § 114. Niederlande.

ftaaten. Danach nannte man oft den ganzen Staat, der in feiner
republikanischen Verfassung auch rein monarchische Elemente hatte, die
General st aaten. Das deutsche Haus Nasfau-Oranien hatte
den Niederländern in ihrem Freiheitskriege treulich zur Seite gestanden
(Wilhelm und Moritz von Nassau-Oranten), man wählte daher aus
diesem Haufe für die Republik Erb st atth alter, denen besonders
die Führung der Heere übertragen ward, aber auch andere Rechte zuge¬
standen wurden. So gab es beständig eine oranifche und eine repu¬
blikanische Partei, die einander vielfach befehdeten. Bei alledem
waren die Niederlande nach Portugals Sinken bis gegen Ende des
17.Jahrhunderts der erste Handels - und Seestaat in Europa. In
der Zeit ihrer Freiheitskriege hatten die Niederländer herrliche Kolonien,
die früher portugiesisch und spanisch waren, in Besitz genommen. Im Ver¬
lauf des 18.Jahrhunderts trat der Staat gegen England in den Hinter¬
grund. Der holländische Handel verhielt sich zum englischen um 1650 wie
6 : y5, 1750 wie 6 : 7, 1794 wie 6 :15, gegenwärtig etwa wie 6 :60.
Darauf kamen die Stürme der französischen Zeit. B a t a v i s ch e
Republik, Königreich Holland, Teil des franzö¬
sischen Kaiserreichs — das folgte rasch aufeinander. Wie der
Wiener Kongreß ein neues, großes Königreich der Niederlande
errichtete, wie sich Belgien losriß — das ist oben erzählt worden. Jetzt
umfaßt das Königreich 33 000 qkm mit 5,1 Mill. Einwohnern, 156 auf
1 qkm, von denen 36 % römisch-katholisch, dagegen über 60 %
reformiert find; den Rest bilden Juden (2%) und verschiedene
Sekten. Die Kolonien stelle nach §52, 70,3, 71,4, 78,1 zusammen;
dieselben betragen:

In Ostindien und Ozeanien . . 1,9 Mill. qkm 35 Mill. E.
In Westindien und Südamerika . 130000 „ 132 000 „

Zusammen rund 2 Mill. qkm 35 Mill. E.

Über die natürlichen Verhältnisse vergl. § 103,1.
Die Holländer, deren Sprache ein Dialekt des Niederdeutschen

zu nennen ist, haben alle Vorzüge und Schattenseiten eines Kaufmanns-
volkes. Sprichwörtlich ist ihre Bedächtigkeit und ihre Reinlichkeit ge¬
worden, wobei jedoch zu bemerken ist, daß die erstere Eigenschaft weder
rühriger Arbeit, noch etwa nötigen Kraftanftrengungen, wie ihre Ge¬
schichte beweist, Eintrag tut.

Neben großem Seehandel (Kolonien!) und Fifchfang wird Land¬
wirtschaft und vornehmlich Viehzucht getrieben.

Das Königreich wird eingeteilt in 11 Provinzen:


